
Latschenkino in der Kunstkate Kraatz

Das weite Feld                         ein Film über Häsen      
ein Film von Volker Koepp     1976   DDR  35 min

am 2. März             um 19 Uhr       Unkostenbeitrag  3,-Euro

bei Manuela Röhken           Lindenstr. 28    Kunstkate Kraatz       16775 Gransee

Der Film wurde 1976 mit der Silbernen Taube anläßlich der Internationalen Leipziger Dokumentar- und 
Kurzfilmwoche für Kino und Fernsehen ausgezeichnet.

Regie: Volker Koepp                       Drehbuch: Gotthold Gloger                            Sprecher:  Eberhard Esche

Das Filmteam nähert sich behutsam dem märkischen Dorf Häsen und seinen Bewohnern. In diesen Essays 
beschäftigt sich Volker Koepp mit Menschen und Landschaften, läßt sie zu Wort kommen, gibt ihnen und ihren 
Geschichten Raum und Zeit, fragt nach, wertschätzt sie und vertraut ihnen, nimmt an ihrer Geschichte teil.
In der Wechselwirkung von Individuum, deren erlebter Geschichte und der Landschaft entsteht ein Begriff von 
Heimat, der bei Volker Koepp nicht ideologisch besetzt wird.  (Quelle: DEFA-Stiftung)

Anschließend Gespräche möglich.

Anmeldung erforderlich:            03306 213650          naturkunstwerk@roehken.de
…..................................................................................................................................

Vortrag in der Kunstkate Kraatz

Kraatz im Spiegel der Geschichte
von und mit Carsten Dräger

am 10. März       um 19 Uhr             Unkostenbeitrag  5,-Euro

bei Manuela Röhken          Lindenstr. 28     Kunstkate Kraatz          16775 Gransee

Der Diplom-Historiker Carsten Dräger aus Schulzendorf befaßt sich seit 25 Jahren mit der brandenburgisch-
preußischen Landesgeschichte, der Geschichte unserer Heimatregion, den hiesigen Ortschaften und Menschen.
Im heutigen Vortrag geht Herr Dräger speziell auf die Enstehung und Gründung unseres schönen Ortes Kraatz 
ein. Er beleuchtet die soziale Struktur, die Besitzverhältnisse, die Entwicklung des Ortes anhand der 
Einwohnerzahl, der Häuser und der ansässigen Gewerke. Außerdem geht es um die Kirche, die kirchlichen 
Verhältnisse, das dörfliche Schulwesen und berühmte Persönlichkeiten unseres Ortes. Garniert wird das Ganze 
mit Histörchen, Geschichten und überlieferten Anekdoten.

Fragen und Hinweise des Publikums sind ausdrücklich gewünscht.

Anmeldung erforderlich:            03306 213650          naturkunstwerk@roehken.de


